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Was machen wir heute?

• Vortrag APPA

• Rückblick: Audiolinguale Methode

• KD: Eigenschaften

• Alm x KD: Lehrwerksanalyse

• Referat Filomena (IA)

• Interkulturelle Lernziele

• Gruppenarbeit oder Videoanalyse



Aufgabe 1: GÜM vs. DM

ALM KD

Sprachkonzeption

Lernkonzeption

Lehr- und Lernziele

Lehrperson x Lehrwerk

Aktivitäten



Kommunikative Didaktik: neue Zielgruppen (1)

aus: Themen neu 1, p. 9.



Neue Zielgruppen (2)

aus: Themen neu 1, p. 17.



Neue Zielgruppen (3)
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Neue Zielgruppen (4)

aus: Themen neu 1, p. 18.



Fokus in den Lehrwerken (a)

au
s:

 T
h

em
en

n
eu

1
, p

. 7
.



Fokus in den Lehrwerken (b)

aus: Deutsch aktiv neu 1, p. 14.



Neuorientierung der Fremdsprachendidaktik

zwei Perspektiven:

1. neue Sicht auf die Sprache: Pragmatik,
Sprechakttheorie, Sprache als Funktion,
Handlungsorientierung

2. neue soziopolitische Impulse: Bildungs-
reform, Integration von Arbeitsmigranten,
steigende Mobilität



Emanzipatorisches Lernziel

“Conforme o espírito do final dos anos 70 e
início dos anos 80, o objetivo principal era
emancipatório: dar ao aluno as ferramentas
linguísticas necessárias para defender seus
interesses num ambiente social codificado
pela língua alvo.”

Weininger (2006, p. 47)



Eine wichtige Konzequenz...

Prinzip: Flüssig sprechen ist
wichtiger als korrekt sprechen.

flüssig

korrekt



Weitere Bezugspunkte

• nativistische Sprachlernauffassung
(Chomsky, Krashen)

• humanistische Psychologie (Rogers)

• kritische Pädagogik (Freire)

→ Vertrauen in das Lernpotential und in
die angeborene Sprachlernfähigkeit
des Menschen



Eigenschaften der KD

• aufgeklärte Zweisprachigkeit im Unterricht

• kommunikative Alltagssituationen im Zielsprachenland

• untergeordnete Rolle der Grammatik

• Fokus auf dem Inhalt, nicht auf der Form

• neue Textsorten: Alltagstexte

• viele Dialoge und Rollenspiele

• hohe Fehlertoleranz



Kommunikative Situationen (1)
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Kommunikative Situationen (2)

au
s:

 D
eu

ts
ch

 a
kt

iv
n

eu
1

, p
. 3

6
.



Kommunikative Situationen (3)
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Aufgabe 2

• Vergleicht die Inhaltsverzeichnisse und den
Aufbau der Lektionen von audiolingualen
und kommunikativen Lehrwerken. Welche
Unterschiede gibt es?



Aufgabe 3: GÜM vs. DM

ALM KD

Sprachkonzeption

Lernkonzeption

Lehr- und Lernziele

Lehrperson x Lehrwerk

Aktivitäten



Sprache und Kultur

• Bedeutungen

• Erfahrungen

• Verhaltensweisen

• Vorstellungen davon, was normal ist

→ sind kulturell geprägt

→ führen bei interkulturellen Kontakten
oft zu Fehlinterpretationen



Interkulturelle Kommunikation

• verläuft anders als die Kommunikation
zwischen Sprechern derselben Kultur

• muss man lernen

• ist auch ein Lernziel im modernen
Fremdsprachenunterricht



Interkulturelle Lernziele

• Orientierungsfähigkeit in der fremden Kultur

• die Fähigkeit, sich in interkulturellen Situationen
(sprachlich) adäquat zu verhalten



Interkulturelle Kompetenz

Interkulturelle Kompetenz

Interkulturelles
Wissen

(kognitiv)

Interkulturelle
Sensibilität

(affektiv)

Interkulturelle
Handlungs-
kompetenz
(verhaltens-
orientiert)



Vom Eigenen zum Fremden...

wichtige vorbereitende Schritte:

• sich der eigenen kulturellen Prägung
bewusst werden

• die eigene Wahrnehmung hinterfragen

• Wahrnehmungsprozesse verstehen



... zum Eigenen

“Wer fremde Sprachen nicht kennt,
weiß nichts von seiner Eigenen.”

Johann Wolfgang von Goethe



Interkulturelle Lernziele

• Wahrnehmungsschulung

• Erwerb von Strategien zur
Bedeutungserschließung

• Befähigung zum Kulturvergleich

• Diskursfähigkeit in interkulturellen
Situationen



Wahrnehmung

Wahrnehmung ist

• selektiv,

• aktive Interpretation,

• wertend und

• vergleichend.



Aufgabe 4: Beschreiben Sie, was Sie sehen.

Haben Sie etwas als fehlend beschrieben?
Überlegen Sie, warum.



Bedeutungserschließung

• denotative vs. konnotative Bedeutung

• Wörter im kulturellen Kontext

• Äquivalenzen in zwei Sprachen

• Übersetzung

Brot pão



Kulturvergleich

• Vergleichen ist unvermeidlich

• Aber: man muss sich bewusst werden, 
dass die eigenkulturellen Erfahrungen
und Begriffe die fremde Realität
“verformen”



Aufgabe 5

Untersucht in Gruppen das Lehrwerk “Sichtwechsel”
und stellt Aktivitäten zu den folgenden interkulturellen
Lernzielen vor:

• Wahrnehmungsschulung

• Erwerb von Strategien zur Bedeutungserschließung

• Befähigung zum Kulturvergleich

• Diskursfähigkeit in interkulturellen
Situationen



Aufgabe 6

• Seht euch den Film über die Unterrichtsmethode
bei der Sprachenschule “CCAA” an.

• Welche Elemente globaler Methoden könnt ihr
identifizieren?

Quelle: https://www.youtube.com/watch?v=eyAuYHqEBj0


